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Hans Preuss f

Am 25. April ds . Js . verstarb in Osnabrück nach langem
schwerem Leiden im Alter von 54 Jahren der Vorsitzer unseres
botanischen Vereines für Rheinland -Westfalen , der Senator

Dr , Hans Preuss.

Der Entschlafene ist am 3. 8. 1879 in Biberswalde (Kreis Osterode,
Ostpr .) geboren . Von 1896—99 hat er das Lehrerseminar zu Marien¬
burg besucht , dann mehrere Lehrerstellen in seiner Heimatprovinz
verwaltet . 1904 kam er nach Danzig . Im Weltkriege hat er als
Freiwilliger mitgefochten . 1921 wurde er als Stadtschulrat nach
Dortmund , 1926 als Senator nach Osnabrück berufen . — Schon
während seiner Ausbildungszeit suchte er sich mit der Pflanzenwelt
seiner Umgebung bekannt zu machen . Viele Jahre hindurch hat er
fast ausschließlich die Pflanzengeographie Ostpreußens erforscht.
Eine Reihe wertvoller Arbeiten gibt Zeugnis von dieser seiner Tätig¬
keit . Der Krieg hat diese Arbeiten unterbrochen , der Einfall der
Russen ihn seiner Sammlungen beraubt . — Kaum im Westen ange¬
kommen , begann er die Pflanzenwelt des Industriegebietes zu
erforschen . Als Frucht dieser Arbeit gab er gemeinsam mit Hans
Höppner die „Flora des Westfälisch -rheinischen Industriegebietes“
heraus . Eine Abhandlung über „Das anthropopliile Element in der
Osnabriicker Flora “ folgte . In den letzten Jahren hat er sich auch
mit der Flora Lapplands beschäftigt.

Der Verewigte war ein kenntnisreicher vortrefflicher Gelehrter
und Schulmann von stark ausgeprägter Vaterlandsliebe und fröh¬
licher Lebensauffassung . Wer ihm persönlich näher treten durfte,
wird die anregenden und behaglichen Stunden mit Hans Preuss
nicht vergessen und dem entschlafenen lieben Freunde ein treues
Andenken bewahren . —
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